
 
 

Graz, 05.05.2020 
 
Liebe Eltern! 
 
Ich möchte Ihnen heute wieder einige Informationen weitergeben, die bereits fix sind. 
 
Wie Sie ja wissen, bekomme ich offizielle Informationen immer mit Zeitverzögerung 
gegenüber den Medien, manche Sachen bleiben überhaupt in der Schwebe und für einiges 
greift in letzter Konsequenz die vielgepriesene Schulautonomie. 
Sollten Sie sich 100% Klarheit über den weiteren Verlauf der nächsten Wochen erwarten, 
muss ich Sie enttäuschen – alles, was zur Sicherheit beiträgt, bekommen Sie jedoch wie 
immer so schnell wie möglich. 
 
Basisinfos: 

• Die Einteilung der Schüler in Gruppe A und Gruppe B wird über die Klassenvorstände 
abgewickelt. 

• Der Stundenplan bleibt in seiner jetzigen Form aufrecht bis auf folgende 
Einschränkungen: 

o Der Nachmittagsunterricht entfällt grundsätzlich.  
o Nachmittagsbetreuung findet nach heutigem Wissenstand statt. 
o Auch die unverbindlichen Übungen entfallen. 
o Bewegung und Sport soll zur Gänze entfallen. Sollten diese Stunden am 

Vormittag stattfinden, wird in diesen Stunden anderes gemacht – was genau, 
wird noch zu klären sein. Es sind jedenfalls keine Freistunden. 

o An einer Lösung für den Musikunterricht wird im Ministerium noch 
gearbeitet. 

o Für die Kurse in der Oberstufe wird es eine eigene Regelung geben, Infos 
folgen.  

• An den Freitagfenstertagen (22.05. und 12.06.) findet regulärer Unterricht statt. 

• Die vom Minister eröffnete Möglichkeit, die Kinder vom Unterricht zu entschuldigen, 
besteht natürlich, eine offizielle Entschuldigung beim KV ist notwendig. 

• Ab 18. Mai entfällt das Distance Learning für die Unterstufe, falls Sie Ihr Kind zu 
Hause lassen wollen, gelten die Regelungen wie bei Krankheit – bitte kümmern Sie 
sich um den zu bearbeitenden Lernstoff. 

• Der Ablauf des letzten Schultages (10.07. Zeugnistag) ist zurzeit noch vollkommen 
ungeklärt.  

 
Stundenplan und Einteilung der Unterrichtstage pro Gruppe: 
Wir haben alles doppelt und dreifach nachgerechnet: wenn der Stundenplan in der jetzigen 
Form aufrecht bleibt, geht es nicht nur um die Anzahl der Unterrichtstage pro Gruppe, 
sondern um die Anzahl der einzelnen Wochentage pro Gruppe, damit eine Ausgeglichenheit 
in der Stundenerteilung gegeben ist. Ja, es bleibt eine Ungleichheit in der Anzahl der Tage 
pro Gruppe, da wir aber insgesamt 37 Tage für die Unterstufe bis Schulschluss zu bewältigen 

haben und sich auch nicht mit dem gregorianischen Kalender verhandeln lässt 😊, stellt sich 
die Aufteilung wie folgt dar: 
 



 

 
 
 
Wir haben uns an die erste, offensichtlich durchdachte, Variante des Ministeriums gehalten, 
keinem Schüler wird dadurch ein Nachteil entstehen. 
Es tut mir leid, dass es zu Verunsicherungen gekommen ist, jetzt steht der Plan allerdings 
definitiv fest. 
Dabei entfällt folgende Anzahl an Tagen auf die einzelnen Wochentage: 
 

 Gruppe A Gruppe B 

Montage 3 4 

Dienstage 3 4 

Mittwoche 4 4 

Donnerstage 3 3 

Freitage 3 4 

 
Sobald ich neue Informationen erhalte, werden Sie sofort informiert. 
Ich wünsche Ihnen alles Gute! 
Wir schaffen die nächsten Wochen! Gemeinsam! Gelassen! Gesund! 
 
 
Mit besten Grüßen 
Eva Ponsold 
 


